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Schrifttumshinweise
Zusammenstellung: Rechtsanw�ltin Andrea Nagel, Regensburg
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m�hungen. Rechtsprechung und Beweisf�hrung in der Praxis, FF
2013, 476–493

Kindschaftsrecht
13. M. Bergmann, Das Wechselmodell im familiengerichtlichen Verfah-

ren, ZKJ 2013, 489–491

14. C. Bruns, Alle Jahre wieder: Umgangsregelungen an Feiertagen, in
den Ferien und auf Reisen, FamFR 2013, 553–555

15. B. Jokisch, Das Wechselmodell – Grundlagen und Probleme (Teil 2)
[Teil 1, FuR 2013, 679], FuR 2014, 25–31

16. W. Keuter, Neue Rechte f�r den biologischen Vater. Teil 1: „Vater-
schaft light“ – materielle Anspr�che, ZKJ 2013, 484–488

17. W. Keuter, Neue Rechte f�r den biologischen Vater. Teil 2: Ein
Kind, zwei V�ter – verfahrensrechtliche Neuerungen [Teil 1, ZKJ
2013, 484], ZKJ 2014, 16–18

18. M. Korn-Bergmann / A. Purschke, Gutachter – „Heimliche Richter“
im Kindschaftsverfahren? Lçsungsans�tze und anwaltliche Hand-
lungsoptionen, FamRB 2014, 25–29

[Siehe auch Nrn. 63, 64, 66, 67, 72, 73, 75, 76, 79, 81]

Jugendhilferecht
19. K. Binder / U. B�rger, Die Inanspruchnahme von Hilfen zur Erzie-

hung durch Kinder psychisch kranker Eltern, ZKJ 2014, 4–8

20. S. Heinitz / R. Schone, Wissen – Kçnnen – Haltung!? Was k�nftige
Fachkr�fte im Kinderschutz brauchen und wie sie darauf vorberei-
tet werden kçnnen, JAmt 2013, 622–625

21. C. Kçckeritz, Beitrag der amtlichen Statistik zu den Gef�hrdungs-
meldungen nach § 8a SGB VIII zur Evaluation des Bundeskinder-
schutzgesetzes, ZKJ 2014, 11–15

22. C. Kçckeritz / S. Dern, Handlungsstandards der Jugend�mter beim
Umgang mit Gef�hrdungsmeldungen. Einblicke aus einer Untersu-
chung in Baden-W�rttemberg, ZKJ 2013, 476–483

23. J. Pothmann, Erweiterte Wissensbasis zum kommunalen Kinder-
schutz. Gef�hrdungseinsch�tzungen der Jugend�mter im Spiegel
amtlicher Daten, ZKJ 2014, 8–11

24. L. Tepe, Gut gedacht – schlecht gemacht. Zur �nderung des § 86
Abs. 5 S. 2 SGB VIII, JAmt 2013, 614–618

Namensrecht
25. K. Krçmer, Hinkende Namensf�hrung einer serbischen Staatsange-

hçrigen nach Einbenennung in Deutschland; Auswirkungen auf
den Ehenamen und den Namen ihrer Kinder, StAZ 2014, 28–31

Erbrecht
26. M. B. B�ßler / S. Moritz-Knobloch, Der deutsch-japanische Erbfall –

erbrechtliche und steuerliche Konsequenzen und Gestaltungsmçg-
lichkeiten, ZErb 2014, 12–21

27. J. Damrau, Gesamttestamentsvollstrecker im Prozess: Gesamtvoll-
strecker in Passivprozessen und im Berufungsverfahren, ZEV 2013,
647–653

28. J. Damrau, Auslegungsvertrag und Erbvergleich – im Rahmen eines
anwaltlichen Mediationsverfahrens, ZErb 2014, 1–12

29. P. Derleder, Die Verfassungswidrigkeit der Zur�cksetzung des Ehe-
gatten durch die Regelung der Pflichtteilserg�nzung nach § 2325
Abs. 3 S. 3 BGB, ZEV 2014, 8–14

30. F. Deusch, Digitales Sterben: Das Erbe im Web 2.0, ZEV 2014, 2–8

31. J. Eberhardt / S. Ehrnsperger, Das 30-Tage-Wohnrecht des �berle-
benden Ehegatten gem�ß § 1969 BGB, ZEV 2013, 653–656

32. F. M. Große-Wilde, Die Rechtsprechung zum Erbrecht im 2. Halb-
jahr 2012, MDR 2013, 1445–1451

33. S. Herzog, Der digitale Nachlass – ein bisher kaum gesehenes und
h�ufig missverstandenes Problem, NJW 2013, 3745–3751

34. J. Heyers, Willens�ußerung und Willensent�ußerung als Formsub-
strate – am Beispiel der Anfechtung von Erbvertr�gen durch Erb-
lasser – zugleich Besprechung von BGH, Urteil v. 10. 7. 2013, IV
ZR 224/12 [FamRZ 2013, 1396] –, Jura 2014, 11–17

35. A. Knauss, Sparkassen-AGB zur Legitimation des Erben [Anmer-
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